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Sommerfest 2010
am Sonntag, 1. August 2010, ab 11 Uhr
vor unserem Vereinsheim, Vordere Seestr. 15.

Zum Mittagessen gibt es unseren bekannten und beliebten Erbseneintopf mit
Saiten. Außer vielerlei Getränken bieten wir darüber hinaus mittags und abends
ofenfrischen Schweinehals mit Kartoffelsalat oder Brötchen an, dazu am Nach-
mittag Kaffee und Kuchen.

Jedermann ist herzlich eingeladen, wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Der Vorstand, AWO Ortsverein Waldenbuch -



Amtliche Bekanntmachungen

Bericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses am 27. Juli 2010

Bauanträge
In der letzten Sitzung am Dienstag, 27. Juli 2010 befasste sich
der Technische Ausschuss mit sechs Bauvorhaben. In fünf Fäl-
len wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Bei einem
Nachtragsbaugesuch hinsichtlich einer abweichenden Dach-
neigung wurde das gemeindliche Einvernehmen versagt, da der
Bauherr einvernehmens- und genehmigungswidrig das Bauvor-
haben ausgeführt hatte.

Bauvoranfrage
Hinsichtlich einer Bauvoranfrage wurde bei sechs Ja-Stimmen,
einer Nein-Stimme und drei Enthaltungen das gemeindliche
Einvernehmen in Aussicht gestellt. Der Bauherr beabsichtigt die
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Garage.

Errichtung eines "eingeschränkten Halteverbots" auf öf-
fentlichen Wendeanlagen im Stadtgebiet Waldenbuch;
Erfahrungsbericht
Nach Beratung im Technischen Ausschuss im Herbst 2009 ord-
nete das Straßenverkehrsamt des Landratsamts Böblingen für
20 Wendeanlagen im Stadtgebiet Waldenbuch ein "einge-
schränktes Halteverbot" an. Bei der Auswahl der Wendeanla-
gen wurden sämtliche Anregungen aus der Bevölkerung be-
rücksichtigt. Die technische Umsetzung durch den Bauhof er-
folgte im Winter 2009/Frühjahr 2010. Im Allgemeinen gingen
beim Ordnungsamt in den letzten Monaten die Beschwerden
von Führern von Rettungsfahrzeugen und der Müllabfuhr be-
züglich schlechter Wendemöglichkeiten auf Wendeplatten
stark zurück. Die Stadtverwaltung bedankte sich bei der Bevöl-
kerung für die Unterstützung und das Verständnis.

Der Technische Ausschuss nahm einstimmig den aktuellen
Sachstand zur Kenntnis und sah momentan keine Notwendig-
keit, ein Halteverbot für weitere Wendeanlagen zu beantragen.
Hierdurch können Material- und Installationskosten in Höhe von
rund 3.000 E vermieden werden.

Oskar-Schwenk-Schule;
aktueller Sachstandsbericht
Bautechniker Noller stellte dem Gremium ausführlich den aktu-
ellen Sachstand bezüglich der Sicherheitsmaßnahmen zur
Amokprävention, der Innentemperaturen in den einzelnen
Schulgebäuden und des Wiederaufbaus des Klettergerüsts
"Lothar II" und weiterer Spielgeräte im Pausenhof der Haupt-/
Realschule vor.
Nach eingehender Beratung nahm der Technische Ausschuss
einstimmig das Besprechungsprotokoll zur Amokprävention an
der Oskar-Schwenk-Schule zur Kenntnis.
Ferner wurde einstimmig beschlossen:
Die Klassenzimmer 5.2.7 sowie das Sekretariat/Konrektorat
und die Toiletten im Bauteil 4 werden mit einem Lautsprecher
nachgerüstet, sodass bei einer möglichen Evakuierung alle
Klassenzimmer, Sekretariat/Konrektorat sowie die Toiletten an-
gesprochen werden können. Die Gesamtkosten belaufen sich
auf rund 1.000 E.
Im Bauteil 1 werde die Steuerung der Aluminium-Raffstores
(Außenbeschattung) abgeändert, sodass eine bessere Zuluft in
den Klassenzimmern stattfinden kann.
An der Ostseite des Gebäudeteils 1 (in Richtung Hallenbad)
werden fünf größere Bäume zur Beschattung der Fassade ge-
pflanzt. Die Gesamtkosten liegen bei ca. 8.000 bis 10.000 E
und werden über den Sammelnachweis "Gebäudeunterhal-
tung" abgedeckt.
Das Klettergerüst "Lothar II" wird neu aufgebaut. Die Gesamt-
kosten belaufen sich auf rund 10.000 E. Der Förderverein der
Oskar-Schwenk-Schule beteiligt sich mit 7.000 E. Die Stadtver-
waltung beteiligt sich an der Aufbaumaßnahme mit rund 3.000
E welche aus dem Haushaltsrest 2010 für die Beschaffung von
Spielgeräten entnommen werden. Der Aufbau findet in den
Sommerferien 2010 statt.
Nach Fertigstellung des Klettergerüsts "Lothar II" werden für
die Restsumme (ca. 9.000 E) weitere Spielgeräte für den Pau-
senhof der Haupt- bzw. Realschüler beschafft.
Auf Antrag der FWV stimmte der Technische Ausschuss bei
sechs Ja-Stimmen und vier Nein-Stimmen dem Einbau von
zwei Ventilatoren zur aktiven Entlüftung der Klassenzimmer im
Bauteil 1, Obergeschoss zu.

-tbu-
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Städtepartnerschaft mit Mylau
Freundschaft von Bürger zu Bürger

Mylauer Altbürgermeister Lothar Wolf wurde 70
Vor wenigen Tagen konnte Herr Lothar Wolf, Mylaus erster frei
gewählter Bürgermeister nach der Wende, seinen 70. Geburts-
tag feiern. Der frühere Geschäftsführer der ehemaligen Firma
Vogtlandguss Netschkau gehörte fast 20 Jahre lang dem My-
lauer Stadtrat an. Lothar Wolf ist auch heute noch in ehrenamtli-
cher Funktion aktiv. Er engagiert sich im Förderverein Burg My-
lau und zusammen mit seiner Frau Monika im Hospizverein
Vogtland.
Auch auf der politischen Ebene ist Herr Wolf immer noch aktiv.
Er ist Mitglied des Kreisvorstandes der FDP Vogtland und Vor-
sitzender des Regionalverbandes Nördliches Vogtland. Der
FDP-Bundestagsabgeordnete Joachim Günther sagt über den
Jubilar: "Lothar ist einer, den man nicht lange bitten muss, wenn
es darum geht, gemeinnützige Projekte anzuschieben. Wann
immer er gebraucht wird, ist er da. Unsere Gesellschaft braucht
noch viel mehr Menschen wie ihn. Leute, die bereit sind, sich
einzusetzen."
Herr Lothar Wolf war auf der Mylauer Seite einer der Wegberei-
ter für die Städtepartnerschaft zwischen Waldenbuch und My-
lau vor 20 Jahren. Zu Lebzeiten von Altbürgermeister Horst
Störrle pflegten die Eheleute Wolf und Störrle intensive freund-
schaftliche Kontakte. Lothar Wolf ist in Waldenbuch immer ein
gern gesehener Gast.
Herzlichen Glückwunsch zum 70. Geburtstag!
Stadtverwaltung Waldenbuch

Unser Foto zeigt von links nach rechts den Jubilar Lothar Wolf,
seine Ehefrau Monika sowie Frau Ursula Laich und Herrn Erich
Laich aus Waldenbuch vor dem Gärtnerhaus in Mylau.

Zweckverband Wasserversorgung
Ammertal-Schönbuchgruppe

Auf Grund dringender Arbeiten an der Bezenberg-Fallleitung
muss in der Nacht vom Dienstag, 3.8.2010, ab 22 Uhr bis Mitt-
woch, 4.8.2010, ca. 3 Uhr, das Wasser für das komplette Bon-
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holzgebiet abgestellt werden. Für den oberen Teil der Glashütte
und den oberen Teil der Ramsbergstraße steht das Wasser in
dieser Zeit mit einem geringeren Druck zur Verfügung.
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis für diese unum-
gängliche Maßnahme.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen telefonisch unter der Nummer
07031 742400 zur Verfügung.
Zweckverband Wasserversorgung
Ammertal-Schönbuchgruppe

Bericht aus der Verbandsversammlung
Am 14. Juli 2010 fand die zweite Verbandsversammlung des
Zweckverbands Bauhof Dettenhausen-Waldenbuch in diesem
Jahr statt. Zunächst gab der Geschäftsführer, Herr Fauser, einen
Überblick über die wirtschaftliche Entwicklung des Verbands im
ersten Halbjahr 2010. Er konnte berichten, dass der Zweckver-
band auch im dritten Jahr seines Bestehens finanziell sehr gut
dasteht und schwarze Zahlen schreibt. Der Bauhof ist auftrags-
mäßig sehr gut ausgelastet, was unter anderem auch darauf
zurückzuführen ist, dass die Mitarbeiter des Bauhofs mittlerweile
auch Aufgaben ausführen können, die früher in dieser Form auf-
grund des vorhandenen Personals bzw. der technischen Gerät-
schaften von den einzelnen Bauhöfen alleine nicht hätten geleis-
tet werden können. Im Anschluss daran gab Bauhofleiter Steffen
Bosch einen Bericht über die vorhandenen Einsatzfahrzeuge des
Bauhofs und deren Zustand. Er erläuterte, welche Fahrzeuge
wann und gegebenenfalls wie ersetzt werden müssen. Insbeson-
dere der große Unimog, der zum Winterdienst unbedingt benö-
tigt wird, ist sehr reparaturanfällig geworden, was auch zu erheb-
lichen Kosten im Bereich der Fahrzeugunterhaltung führt. Außer-
dem muss gewährleistet sein, dass das Fahrzeug im Winter-
dienst stets einsatzfähig ist, d. h. neben den Kosten können
auch keine oder nur kurze Ausfallzeiten für Reparaturen in Kauf
genommen werden. Aus diesem Grund wird sich die Verbands-
verwaltung in den nächsten Wochen Gedanken machen, ob und
gegebenenfalls was für ein Ersatzfahrzeug beschafft werden
könnte und wie dieses finanziert werden soll.

Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Katastrophenschutz und Feuerwehr
Das Innenministerium Baden-Württemberg informiert
Naturereignisse wie Hochwasser, Orkane, Erdbeben, aber auch
schwere Unfälle auf der Straße, der Schiene, zu Wasser und in
der Luft, Unfälle in einer Industrieanlage mit gefährlichen Stof-
fen, wie auch terroristische Anschläge, etwa mit A-, B- oder C-
Waffen sind Beispiele für Schadensereignisse, bei denen der
Katastrophenschutz gefordert ist. Bei diesen Gefahrenszenari-
en können die an der Katastrophenbekämpfung mitwirkenden
Behörden, Stellen und Organisationen, namentlich Feuerweh-
ren und Hilfsorganisationen, den Schaden und seine Folgen
regelmäßig nur gemeinsam und unter der einheitlichen Leitung
der Katastrophenschutzbehörde beheben.

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn

WANN? WER? WAS? WO?

Waldenbuch
31.7. und 1.8.2010, Hallenbadteam Weißwurstessen Hallenbad
von 8.00 - 16.00 Uhr

1.8.2010, ab 11.00 Uhr AWO Sommerfest Vereinsheim, Vordere Seestr. 15

Aufgabe der Katastrophenschutzbehörden ist es mithin, sich auf
den "Fall der Fälle" vorzubereiten, eingetretene Katastrophen zu
bekämpfen und an der vorläufigen Schadensbeseitigung mitzu-
wirken. Wir berichteten in der letzten Ausgabe der Stadtnach-
richten über die große Notfallstationsübung in Herrenberg. Sol-
che Großübungen bringen wertvolle Erkenntnisse für die Zusam-
menarbeit in und mit den einzelnen Hilfsorganisationen und tra-
gen dazu bei, für solche Szenarien gerüstet zu sein.
Nähere Angaben über den Aufbau und die Leistungen des Ka-
tastrophenschutzes in Baden-Württemberg finden Sie unter an-
derem unter www.innenministerium.baden-wuerttemberg.de/de/
Katastrophenschutz.Dort finden Sie auch Informationen darüber,
dass der Katastrophenschutz vom professionellen und überwie-
gend ehrenamtlichen Einsatz von Menschen für Menschen und
Tiere, für erhebliche Sachwerte, für die lebensnotwendige Versor-
gung der Bevölkerung und für die Umwelt geprägt wird.
Der Katastrophenschutzdienst in Baden-Württemberg stützt
sich auf rund 200.000 zumeist ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer. Sie werden von der Hilfsorganisation vor Ort gründlich
für ihre Aufgaben ausgebildet. Weiterführende Lehrgänge bie-
ten die Landesfeuerwehrschule in Bruchsal, die Akademie für
Krisenmanagement, Notfallplanung und Zivilschutz in Bad Neu-
enahr-Ahrweiler sowie die Schulen der Hilfsorganisationen an,
wie zum Beispiel die DRK-Landesschule in Pfalzgrafenweiler.

4 Nummer 30
Freitag, 30. Juli 2010STADTNACHRICHTEN



Stadtführung am Sonntag
"Rundgang durchs Städtle"

Treffpunkt: 11 Uhr am Marktplatzbrunnen
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Keine Anmeldung erforderlich
Preis:
pro Person 3 E, ermäßigt 2 E

Schließung des Hallenbades 
vom 02.08. – 29.08.2010 

In der Zeit vom 02.08. – 29.08.2010, je einschließlich, ist das 
Waldenbucher Hallenbad wegen der energetischen 
Sanierung geschlossen. 

Bevor das Hallenbad schließt, lädt das Hallenbad-Team zum
traditionellen  

Weißwurstessen
am 31. Juli und 1. August 2010 
jeweils von 8.00 bis 16.00 Uhr 

 ein. 

Ab Montag, dem 30.08.2010, ist das Hallenbad wieder
geöffnet. 

Danach freuen wir uns wieder auf Ihren Besuch! 

Ihr Hallenbad-Team  

Pestalozziweg 12
71111 Waldenbuch
Tel.: 07157 / 40 84 17 
FAX: 07157 / 5 36 99 19 

Erlaubnis zum Abbrennen
eines Feuerwerks

Für den Bereich Auf dem Graben 5 wurde für Samstag,
31.7.2010, eine Erlaubnis zum Abbrennen eines Feuerwerks er-
teilt.
Das Feuerwerk wird in der Zeit zwischen 22 und 22.15 Uhr ab-
gebrannt.
Ihr Ordnungsamt

Fundamt

Gefunden wurde:
1 Handy, 1 USB-Stick, 1 Hase zugelaufen

Näheres erfahren Sie beim Servicebüro, Altes Rathaus, Zimmer
3 oder 4, Tel. 07157 1293-0 oder 1293-21.
Die aktuelle Fundsachenliste ist auch auf unserer Homepage
www.waldenbuch.de abrufbar. Unter Rathaus Online finden Sie
den Link für die Fundsachen.

Erhebung von Mahngebühren
und Säumniszuschlägen

Die Fälligkeitstermine öffentlicher Abgaben sind durch Steuer-
gesetze des Landes Baden-Württemberg oder durch die Sat-
zung der Stadt Waldenbuch vorgeschrieben.
Mahngebühren sind gemäß § 14 Abs. 1 des Landesverwal-
tungsvollstreckungsgesetzes in Verbindung mit § 1 Abs. 1 der
Vollstreckungskostenordnung mit einem Betrag von 0,5 % des
Mahnbetrages, mindestens jedoch 4,00 E und höchstens 75,00
E festzusetzen.
Durch die Erhebung der Mahngebühr soll der durch den nicht
rechtzeitigen Eingang der Zahlung entstehende Verwaltungs-
aufwand abgegolten werden.
Säumniszuschläge sind gemäß § 240 AO in Verbindung mit §
3 Abs. 4 AO für jeden angefangenen Monat der Säumnis von
1% des rückständigen Betrages zu erheben, wenn dieser50,00
E übersteigt. Für die Berechnung des Säumniszuschlages ist
der rückständige Betrag auf fünfzig Euro nach unten abzu-
runden.
Wir bitten deshalb alle Abgabenpflichtigen, die nicht am
Abbuchungsverfahren teilnehmen, ihre Abgaben pünktlich
zum Fälligkeitstermin zu entrichten. Sie ersparen sich da-
mit unnötige Nebenkosten und der Stadtverwaltung unnöti-
gen Verwaltungsaufwand.
Ihre Stadtkasse

Liebe Kinder und Jugendliche,
nach dem Auftakt zu Ferienbeginn findet Ihr
heute die Hinweise für die Veranstaltungen J
03 bis J 07 (grünes Programmheft) und K 10
bis K 22 (gelbes Programmheft).
Leider konnten wir nicht alle Wünsche berück-
sichtigen, bemühen uns jedoch, bei der Auswahl so gerecht
wie möglich zu verfahren. Wenn wir Anmeldungen nicht berück-
sichtigen konnten - dann bitte nicht enttäuscht oder traurig
sein. Es warten noch einige Angebote mit noch freien Plätzen.
Bitte schaut jede Woche ins "Blättle", ob vielleicht bei der einen
oder anderen Veranstaltung noch Anmeldungen möglich sind.
Wichtiger Hinweis:
für alle Veranstaltungen, die im Freien stattfinden, bitte Re-
genwetter geeignete Kleidung tragen und Gummistiefel
mitbringen. Bitte nicht vergessen!
Und wie immer gilt für die Teilnahme am Ferienspaß:
Disziplin ist Ehrensache! - Oder?
Und ebenso wie jedes Jahr richten wir - besonders an die Eltern
- die Bitte: Bitte sagen Sie rechtzeitig ab, wenn Ihr Kind eine
Veranstaltung nicht besuchen kann, damit wir diejenigen Kinder,
die auf der Warteliste stehen, noch berücksichtigen können.
Tel. Fr. Bode - Rathaus: 1293-24 (Di von 9 - 12 und Do von
15.30 - 18.30 Uhr) oder 9485 - dort ist bei Abwesenheit immer
der Anrufbeantworter geschaltet. Danke!

Wir wünschen fröhliche, sonnige Ferientage,
weiterhin Freude, Kurzweil und viele Erlebnis-
se in der zweiten Woche des diesjährigen
Sommerferienprogramms.
Ihre/Eure Stadtverwaltung

Hinweise für die Veranstaltungen vom Montag, 2. August,
bis Samstag, 7. August 2010:
Veranstaltung Nr. J 07 (grünes Programmheft):
"Open Fahrrad-Werkstatt" - Montag und Dienstag, 9. und
10. August, ab 11 Uhr
Treffpunkt: 11 Uhr am Jugendhaus (Ramsbergstr. 5)
Zeitraum: 11 - 13 Uhr (1. Tag) und 11 Uhr bis open end (2. Tag)
Alter: 13 - 18 Jahre
Veranstalter: Werner Zeitler (Patenprojekt Waldenbuch)
Bitte mitbringen: kaputtes Fahrrad
- Es gibt noch freie Plätze! - (Tel. 9485/Fr. Bode)
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Folgende Veranstaltungen (grünes Programmheft) fallen
leider aus:
J 03 - "Outdoor-Tage" (Montag - Donnerstag, 2. - 5. August)
J 04 - "Näh-Workshop" (Montag - Mittwoch, 2. - 4. August)
J 05 - "Theaterworkshop" (Dienstag, 3. August)
J 08 - "Gardetanz für jugendliche Mädchen" (Montag, 9. Au-
gust)

Folgende Veranstaltungen sind belegt:
J 14 - "Geocaching" - Dienstag, 17. August

Es sind für folgende Veranstaltungen aus dem grünen Pro-
grammheft noch Plätze frei:
(Tel. 9485/Fr. Bode)
J 09 - "Hochseilgarten" - Dienstag, 10.8. - nur noch 1 Platz!
J 11 - "Slacklines & Co." - Donnerstag, 12. August
J 12 - "Schnupperschießen" - Samstag, 14. August - noch 6
Plätze
J 13 - "Action auf der Wiese" - Montag, 16. August
J 15 - "Kanutour" - Mittwoch, 18. August
J 16 - "Improtheaterworkshop", Donnerstag und Freitag, 19.
und 20. August
J 17 - "Schönbuch by night" - Montag, 23. August
J 18 - "Tanzworkshop" - Dienstag und Mittwoch, 24. und 25.
August
J 19 - "Höllenlärm-Musikmachen" - Mittwoch, 25. August
J 20 - "Tripsdrill-Ausflug" - Mittwoch, 25. August
J 21 - "Modellflugzeuge/Bauen und Fliegen" - Samstag, 28. Au-
gust

Veranstaltungen Nr. K 10 bis K 22 (gelbes Programmheft):
Veranstaltung Nr. K 10 - "Waldexkursion über die Reis-
halde"
Montag, 2. August, 10 bis 13 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Schützenhaus
Alter: 9 bis 14 Jahre
Veranstalter: Lokale Agenda
Bitte mitbringen: Teilnahmebeitrag 3,00 E
(Für Verpflegung ist gesorgt!)
Eltern können, wenn sie möchten, auf direktem Wege vom
Schützenhaus (zu Fuß) durch das Segelbachtal zum Grillplatz
laufen / ca. 700 m)
- Es gibt noch freie Plätze! - (Tel. 9485/Fr. Bode)
Teilnehmer(innen): Maurice Dax, Johannes Gross, Patrick
Memmleb, Mario Rilling, Polina Sommer

Veranstaltung Nr. K 11 - "Der Drachentempel" - Kasperle-
theater
Dienstag, 3. August, 10 - 10.45 Uhr
Ort: Mütter- und Nachbarschaftszentrum, Hindenburgstr. 16
Alter: 3 - 7 Jahre
Veranstalter: Mütter- und Nachbarschaftszentrum
Bitte mitbringen: 2,50 E
- Es gibt noch freie Plätze! - (Tel. 9485/Fr. Bode)
Da wir alle angemeldeten Kinde annehmen konnten, verzichten
wir auf die Veröffentlichung der einzelnen Namen.

Veranstaltung Nr. K 12 - "Backtag in Waldenbuch"
Dienstag, 3. August, 9 bis 12 Uhr
Treffpunkt: Backhaus, Unter der Mauer
Alter: 8 bis 10 Jahre
Veranstalter: Museum der Alltagskultur in Zusammenarbeit mit
dem SPD Ortsverein
Bitte mitbringen: Teilnahmebeitrag 5,00 E, große Teigschüssel,
Geschirrtuch, Teller und Becher
- Die Veranstaltung ist restlos belegt!-
Bitte nicht enttäuscht sein, wenn Ihr Euren Namen bei dieser
Veranstaltung nicht findet!
Teilnehmer(innen): Natascha Asbeck, Tamara Asbeck, Jann-
Philipp Burkhardt, Lisa Eisele, Victoria Heinz, Hannah Hirth,
Anuschka Kircher, Sonia König, Jannik Kröger, Marion Kruse,
Sarah Kruse, Jannik Leutgeb, Patrick Memmleb, Nicolas Nest-
ler, Gloria Nulchis, Timo Reinhardt, Madeleine Socher, Lucius
Stohmann, Annika Tritt, Philipp Vikuk, Verena Weidner, Anto-
nia Wezel

Veranstaltung Nr. K 13 - "Backtag in Waldenbuch"
Dienstag, 3. August, 14 bis 17 Uhr
- wie Veranstaltung Nr. K 12 -
Die Veranstaltung ist belegt!
Teilnehmer(innen): Johann Boemer, Timon Boemer, Marcello
Cammisa, Dalio Cammisa, Nora Doyla, Rick Fischer, Vanessa
Gericke, Alexander Heinz, Annika Hornickel, Carina Kaysers-
berg, Alexander Kossivac-Rapp, Carolin Kruse, Kevin Pircher,
Jennifer Reichl, Laura Reinhardt, Elka Schmähl, Tatjana Stäb-
ler, Marie Vogt, Annika Vogt, Fabian Wallner, Maria Zaschka,
Polina Sommer, Sarah Piehl, André Piehl

Veranstaltung Nr. K 14 - Ausflug in den Klettergarten
Schloss Lichtenstein
Mittwoch, 4. August, 7.45 bis 15.00 Uhr
Wichtig:
die AGBs unter www.abenteuerpark-schlosslichtenstein.de
müssen unterschrieben mitgebracht werden!
Bitte mitbringen: Kostenbeitrag 20,00 E
Treffpunkt: Parkplatz Hallenbad
Alter: ab 12 Jahre
Veranstalter: TSV Waldenbuch - Vereinsjugend
Der TSV stiftet Würstchen und Tränke!
- Die Veranstaltung ist ausgebucht! -
Teilnehmer(innen): Julia Bade, Sandra Göller, David Günzler,
Lukas Haug, Lynn Hirth, Carla Hofmann, Alina Kaysersberg,
Carina Kaysersberg, Tatjana Stäbler, Natalie Stäbler, Marc Ul-
mer, Stefan Wagner, Patrick Wagner, Florian Weeber

Veranstaltung Nr. K 15 - "Eine sommerliche Waldentde-
ckungstour"
Mittwoch, 4. August, 14.30 bis 16.30 Uhr
Treffpunkt: Ende Mörikeweg (Liebenau)
Alter: 4 bis 6 Jahre
Veranstalter: Waldkindergarten
Bitte mitbringen: Wetterfeste Kleidung, kleines Vesper und Ge-
tränke, Becherlupe (falls vorhanden)
- Noch 2 Plätze frei! (Tel. 9485/Fr. Bode)
Teilnehmer(innen): Madlin Abde-Jaward, Alexander Arlt, Louis
Dax, Julia Drüppel, Miriam Eltner, Naomi Eltner, Annelore Erd-
menger, Celestina Felica, Fabio Helter, Melina Memmleb, Ben-
jamin Neuse, Simon Neuse, Herrmann Nils, David Schaap, Cari-
na Schönewald, Noah Schulz, Anatolj Sommer, Moritz Vogt

Veranstaltungen Nr. K 16 und K 17:
Kinomobil-Ferienkino
Mittwoch, 4. August
Film: "Hier kommt Lola" - 14.30 Uhr, bitte mitbringen: 2,50 E
Film: "Vorstadtkrokodile" - 17.00 Uhr, bitte mitbringen: 3,00 E
Ort: Haus der Begegnung
Veranstalter: CDU Stadtverband
Es konnten alle angemeldeten Teilnehmer(innen) angenommen
werden. Daher verzichten wir auf die Veröffentlichung der ein-
zelnen Namen. Kurzentschlossene können ohne Voranmeldung
gerne noch bei den Filmvorträgen teilnehmen!

Veranstaltungen N. 18 und 19
"Landschaftsaquarelle"
Donnerstag, 5. August, 9 - 11 Uhr (Nr. 18)
Donnerstag, 5. August, 11 - 13 Uhr (Nr. 19)
Ort: Haus der Begegnung
Alter: 6 bis 12 Jahre
Veranstalter: Kunstfreunde Waldenbuch & Steinenbronn
- Es gibt für beide Veranstaltungen noch freie Plätze! -
(Tel. 9485/Fr. Bode)
Teilnehmer(innen) Nr. 18 - 9 bis 11 Uhr: Helen Cagli, Anne
Gross, Gloria Nulchis, Jennifer Reichl, Moritz Veit, Melina Veit
Teilnehmer(innen) Nr. 19 - 11 bis 13 Uhr: Victoria Heinz, Ka-
tharina Meyer, Polina Sommer, Fynn Wöhrle

Die Veranstaltung Nr. K 20 "Museum Ritter"
"Die Welt dreht sich um mich" - Freitag, 6. August
fällt leider aus!

Veranstaltung Nr. K 21
Fahrt mit Oldtimertraktor und Planwagen
Samstag, 7. August, 14.30 - 17.00 Uhr
Treffpunkt: Abfahrt Feuerwehrhaus, Bahnhofstr. 12
Fortsetzung auf Seite 8.
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Rufnummern der Notdienste
Feuer-Notruf 112
Polizei-Notruf 110
Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet.
Wir übernehmen jedoch keine Haftung für die Richtigkeit
der Angaben oder mögliche Druckfehler.
Ärztliche Versorgung im Notfall:

Unfallrettung, Notarztwagen:
Notruf 110
oder DRK-Rettungsleitstelle 07157 19222
Medikamenten-Notdienst
über Feuerwache Böblingen 112
Wer ist zuständig?
Wochenende (Freitag 19.00 bis Montag 7.00 Uhr)
Notfallpraxis an der Filderklinik Haberschlai 7,
70794 Filderstadt-Bonlanden
Notfalldienst-Rufnummer 0711 6013060
Feiertage:
(Vorabend 19.00 - Folgetag 7.00 Uhr)
Notfallpraxis an der Filderklinik Haberschlai 7,
70794 Filderstadt-Bonlanden
Montag 7.00 Uhr bis Freitag 19.00 Uhr
Lokaler Ärztlicher Notdienst (die Hausarztpraxen)
Zentraler kinderärztlicher Notdienst
für den Kreis Böblingen:

Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, Telefon 07031 6680
Sa., So., Feiertage: Ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
Ab 19.30 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich
Augenärztlicher Notdienst im Kreis Böblingen

Zentrale Notrufnummer: 01805 344533
Notdienst der Zahnärzte

Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter
Telefon-Nummer 0711 7877722
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch

(Anrufbeantworter - Dienst habende Pflegekraft)
Pflegedienstleitung 07031 750941
Geschäftsführung 07031 750943
Station Waldenbuch 79 68
Kranken- und Altenpflegeverein

Nachbarschaftshilfe 21419
Besuchsdienst 4173
Sonnenhof

Seniorenwohnanlage Tel. 07157 21419
Haus an der Aich Tel. 07157 66988-0
IAV-Stelle Schönbuch

Informations-, Anlauf- u. Vermittlungsstelle für hilfs- und pflege-
bedürftige Menschen, Schönaich, Im Hasenbühl 16
(Diakonie- und Sozialstation) Tel. 07031 7509-44
Sprechstunde jeden Di. 10-12 Uhr, Sonnenhof, Vordere Seestr.
Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises
Böblingen, Parkstr. 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 07031 663-717
Hebammen

Felora Arwaneh, Lempenweg 10 Tel. 880846
Isabell Gaupp, Im Holderbusch 21 Tel. 523888
Wiebke Eckhardt, Bachenmühle 1 Tel. 532905
Arbeitskreis Leben Sindelfingen e.V.

Tel. 07031 9812006 - www.ak-leben.de
- Gedanken, sich selbst zu töten?
- Sorge um Angehörige?
- Interesse an Mitarbeit?
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen.
Notdienstplan der Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30
Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außer-
halb der gesetzlichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienst-
gebühr 2,50 E.
Die letztgenannte Apotheke ist die diensthabende Apotheke des
Bezirks auf den Fildern.

Notrufnummern der Stadt Waldenbuch
Polizei:
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt:
Polizeirevier Böblingen 07031 13-2500
Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111
Wasser
Ständiger Bereitschaftsdienst ASG: 07031 74240-0
Fluglärm: fluglaermstuttgartairport@gmx.de
Lärmschutzbeauftragter, Herr Klaus Peter Siefer 0711 9484711
Gas
Erdgasstörungsannahme 07031 9531-12
Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 663-1331
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de 07031 222066
Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr
"GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt"
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222
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Freitag, 30.7.2010
Apotheke Diezenhalde, Freiburger Allee 57, Böblingen,
Tel. 07031 273889
Rats-Apotheke, Irisstraße 9, L.-E.-Leinfelden,
Tel. 0711 751438

Samstag, 31.7.2010
Apotheke St. Martin, Ziegelstraße 30, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 811523
Schönbuch-Apotheke, Böblinger Straße 9, 71088 Holzgerlingen,
Tel. 07031 742500
Mörike-Apotheke, Uhlbergstraße 37, Filderstadt-Plattenhardt,
Tel. 0711 771132

Sonntag, 1.8.2010
Apotheke am Elbenplatz, Bahnhofstraße 2, 71034 Böblingen,
Tel. 07031 227074
Halden-Apotheke, Weidacher Steige 20, L.-E.-Stetten/Filder,
Tel. 0711 791979

Montag, 2.8.2010
Apotheke am Maurener Weg, Maurener Weg, 70, 71034 Böb-
lingen,
Tel. 07031 275868
Markt-Apotheke, Marktstraße 6, Filderstadt-Bonlanden,
Tel. 0711 772910

Dienstag, 3.8.2010
Staufer-Apotheke, Gartenstraße 25, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 874487
Hibiscus-Apotheke, Altdorfer Straße 9, Hildrizhausen,
Tel. 07034 8645
Hubertus-Apotheke, Filderstraße 55, L.-E.-Musberg,
Tel. 0711 7541888

Mittwoch, 4.8.2010
Apotheke im Calwer Carrée, Wettbachstraße 20, 71063 Sindel-
fingen, Tel. 07031 7691250
Apotheke Dr. Beranek, Bahnhofstraße 12, Schönaich,
Tel. 07031 657373
Apotheke am Rathaus, Sielminger Hauptstraße 44, Filderstadt-
Sielmingen, Tel. 07158 8644

Donnerstag, 5.8.2010
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 19, Böblingen, Tel. 07031 25223
Neue Apotheke, Hauptstraße 44, L.-E.-Echterdingen,
Tel. 0711 7949910

Freitag, 6.8.2010
Die Löwen-Apotheke, Hirsauer Straße 8, Sindelfingen,
Tel. 07031 700791
Linden-Apotheke, Hauptstr. 53, Weil im Schönbuch, Tel. 61609
Kelten-Apotheke, Uhlbergstraße 5/7, Filderstadt-Plattenhardt,
Tel. 0711 7775808



Fortsetzung von Seite 6.
Alter: 4 bis 6 Jahre
Veranstalter: Freie Wählervereinigung Waldenbuch
- Die Veranstaltung ist restlos belegt! -
Teilnehmer(innen): Colin Bayha, Aline Bayha, Fin Bömerle,
Nadja Bubeck, Maja Burkhardt, Emilia Cottone, Julia Drüppel,
Miriam Eltner, Naomi Eltner, Lisa Hänsel, Fabio Heiter, Lars
Hussmann, Jonas Luginsland, Simon Neuse, Hermann Nils, Gi-
anfranco Rolzhauser, Mick Schollerer, Carina Schönewald, Da-
niel Stolz

Die Ammertal-Schönbuchgruppe
Wasserversorgung, Sitz Böblingen

informiert:
Unser Wasserwerk in Ammerbuch-Poltringen
Teil 2: Wie funktioniert unsere Enthärtungsanlage?
Vor einiger Zeit haben wir Ihnen erläutert, warum wir in unserem
Wasserwerk in Ammerbuch-Poltringen unser Rohwasser zent-
ral enthärten und damit ein Trinkwasser mit ca. 13 o deutscher
Härte an Sie abgeben können. Damit Sie selbst einschätzen
können, was diese Zahl bedeutet, nachstehend eine Aufstel-
lung über die 3 Härtebereiche des Wassers:
Härte "weich" weniger als 1,5 Millimol Calciumcarbonat je Liter
(= 8,4 o deutsche Härte)
Härte "mittel" 1,5 - 2,5 Millimol Calciumcarbonat je Liter
(= 8,4 o bis 14 o deutsche Härte
Härte "hart" mehr als 2,5 Millimol Calciumcarbonat je Liter
(= mehr als 14 o deutsche Härte)
Diese Enthärtung erfolgt mit modernster Technik nach dem
sogenannten CARIX-Verfahren. Der wesentliche Vorteil dieses
CARIX-Verfahrens liegt in der Regeneration der Austauscher
mit CO2 (Kohlensäure), gegenüber den herkömmlich angewen-
deten Säuren und Laugen oder Salzen.
Die CARIX-Anlage besteht im Wesentlichen aus 6 riesigen Ar-
beitsfiltern mit je 4,3 m Durchmesser, einer Höhe von 7 m,
einem Volumen von 88 m3 und einem Besatz von 50 m3 Harz-
körnchen; dem Ionenaustauscherharz. Der maximale Durch-
satz beträgt pro Arbeitsfilter 150 m3 Trinkwasser in der Stunde.
In 24 Stunden können damit 14.400 m3 Grundwasser enthär-
tet werden.
Die Arbeitsfilter mit der Harzfüllung werden von oben nach un-
ten mit Rohwasser durchströmt. Die Regeneration erfolgt tim
Aufwärtsstrom mit CO2-gesättigtem Wasser. Je nach Wasser-
beschaffenheit wird auch CO2, das im aufbereiteten Wasser
enthalten ist, zurückgewonnen. Dies führt zu einem extrem ge-
ringen CO2-Verbrauch.
Die Anlage bietet daher, neben dem sehr guten Ergebnis, noch
folgende Vorteile:
- Niedrige Betriebskosten durch umweltfreundliche Regenerier-
mittel
- Die von der Trinkwasserverordnung geforderte Einstellung
des pH-Wertes ist in der Anlage integriert.
Diese CARIX-Anlage war bei ihrem Einbau im Jahre 1997 die
modernste Enthärtungsanlage, die in den vergangenen Jahren
bereits von vielen Delegationen aus dem In- und Ausland be-
sichtigt wurde.
Aus unserem Wasserwerk in Ammerbuch-Poltringen liefern wir
Ihnen jederzeit ein gesundes Trinkwasser in bester Qualität und
ausreichender Menge.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.asg-wasser.de

Ihre Ammertal-Schönbuchgruppe
Wasserversorgung

Das JobCenter Landkreis Böblingen
teilt mit:

Am Freitag, 30.7.2010, wird das JobCenter Landkreis Böblin-
gen keine leistungsrechtlichen Auskünfte erteilen können, da
eine neue Programmversion aufgespielt wird. Dies gilt auch für
telefonische Auskünfte über das Service-Center.
Wir bitten um Beachtung. - Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Das Landratsamt Böblingen informiert:

Fehlt der Hauptschulabschluss?
HASA bietet Tages- und Abendkurse
Kurse beginnen im Oktober 2010
Für Jugendliche und junge Erwachsene ohne Hauptschulab-
schluss bietet das Amt für Jugend und Bildung desLandkreises
Böblingen einen Vorbereitungskurs auf die Schulfremdenprü-
fung an.
Jugendliche, die ohne Abschluss die Schule verlassen haben,
können sich im Tageskurs vorbereiten (Montag bis Freitag im
Vollzeitunterricht), Beginn: 4. Oktober 2010, Anmeldegebühr:
320 Euro.
Für berufstätige Jugendliche und junge Erwachsene wird ein
Abendkurs angeboten (Montag bis Mittwoch 17.30 bis 21.00
Uhr), Beginn: 4. Oktober 2010, Anmeldegebühr: 320 Euro.
Es werden die Fächer Deutsch, Mathematik, wirtschaftliche/
politische Bildung und nach Wahl Englisch unterrichtet. Inhalt
ist der Bildungsplan der 9. Klasse Hauptschule, wobei in den
Hauptfächern auch Grundkenntnisse wiederholt werden. Kleine
Klassen und sozialpädagogische Betreuung, auch während des
Unterrichts, ermöglichen eine gezielte Einzelförderung. Bei Be-
darf werden auch außerhalb der Unterrichtszeit Lerngruppen
angeboten. So können Lernschwierigkeiten gezielt aufgearbei-
tet werden.
Im Tageskurs liegt ein besonderer Schwerpunkt auf der Berufs-
orientierung. Das Fach Berufskunde wird in mehreren Modulen
unterrichtet. Dabei werden Bewerbungstrainings durchgeführt,
Vorstellungsgespräche geübt und individuelle Bewerbungs-
mappen erstellt. Es gibt Einzel- und Gruppenberatungen sowie
die Möglichkeit zu mehreren Betriebspraktika.
Damit Lernen auch Spaß macht, wird der Freizeitbereich in das
Kurskonzept einbezogen. Gemeinsame Unternehmungen, eine
Freizeitstunde, Ausflüge und Feste tragen zu einer guten Lern-
atmosphäre bei.
Die Prüfung wird von verschiedenen Hauptschulen im Land-
kreis Böblingen durchgeführt. Interessenten für die Kurse sollen
unter der Telefon-Nummer: 07031 813131 baldmöglichst einen
Gesprächstermin vereinbaren. Nähere Informationen gibt es
auch auf der Homepage unter www.hasa-hauptschulab-
schluss.de

Amtsgericht Stuttgart

Aktenzeichen: 5 K 333/09

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll der im Grundbuch von
Waldenbuch eingetragene Grundbesitz

Heft 181 Waldenbuch BV Nr. 1 - hälftiger Anteil an -
Gemarkung Waldenbuch
Flst. 90, Auf dem Graben 16, Gebäude und Freifläche, 179 m2

(hälftiger Anteil an einem bebauten Grundstück, Bj 17. Jhd.,
Denkmalschutz besteht) - Angaben ohne Gewähr

am Mittwoch, 25. August 2010, um 10.30 Uhr
im Rathaus, Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch, Sitzungssaal

öffentlich versteigert werden.
Verkehrswert gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG; 55.000,00
Bieter müssen sich im Termin ausweisen und damit rechnen,
dass sie Sicherheit zu leisten haben. Diese beträgt in der Regel
10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu erbringen. Die Si-
cherheit ist unbar zu leisten. Bietvollmachten müssen öffentlich
beglaubigt sein.
Einsichtnahme in Gutachten zwischen 8.30 Uhr und 13.00 Uhr
an der Infotheke des Amtsgerichts Stuttgart.

70190 Stuttgart, den 31.5.2010
Amtsgericht Stuttgart, Hauffstraße 5
Az.: 5 K 333/09
Tel. 0711 9213034, Telefax -3099, www.zvg.com
Grund, Rechtspflegerin
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Ferienjobs und Sozialversicherungspflicht
Wer lediglich in den Sommerferien arbeitet, muss aus dieser
Beschäftigung keine Sozialversicherungsbeiträge zahlen, egal
wie hoch der Verdienst ist. Darauf weist die Deutsche Renten-
versicherung Bund in Berlin hin.
Es müssen keine Sozialversicherungsbeiträge gezahlt werden,
wenn lediglich eine "kurzfristige" Beschäftigung ausgeübt wird.
Diese Art der Beschäftigung liegt immer dann vor, wenn im
laufenden Jahr insgesamt nicht mehr als zwei Monate oder
fünfzig Arbeitstage gearbeitet wird. Dass es nicht mehr wird,
muss von vornherein festgelegt sein.
Dauert die Beschäftigung länger, wird also beispielsweise auch
außerhalb der Ferien regelmäßig gearbeitet, bleibt sie nur dann
versicherungsfrei, wenn es sich um einen Minijob handelt. Hier
dürfen das ganze Jahr über regelmäßig monatlich bis zu 400
Euro verdient werden, ohne dass man selbst Rentenversiche-
rungsbeiträge zahlen muss. Das übernimmt der Arbeitgeber,
der eine Pauschale für die Renten- und Krankenversicherung
zahlt.
Fragen zum Thema Ferienjob und Sozialversicherung beant-
worten die Mitarbeiter am kostenlosen Servicetelefon der Deut-
schen Rentenversicherung unter 0800 10004800. Auskunft zu
diesen Fragen geben auch die Mitarbeiter in den Auskunfts-
und Beratungsstellen. Die Internetseite www.deutsche-renten-
versicherung.de liefert ebenfalls wichtige Informationen zu die-
sem Thema.

Der VVS informiert:

Schönbuchbahn wegen Bauarbeiten gesperrt
Vom 31.7.2010 bis 15.8.2010, Linie R 72
Die Schönbuchbahn R 72 muss wegen Bauarbeiten von Sams-
tag, 31.7.2010, bis Sonntag, 15.8.2010, gesperrt werden. In
dieser Zeit fahren zwischen Dettenhausen und Böblingen keine
Züge. Wie der VVS mitteilt, fahrenstattdessen Busse. Sie halten
an folgenden Haltestellen: Dettenhausen Bahnhof, Altes Rat-
haus, Weil im Schönbuch Rathaus (Backhaus), Röte, Troppel,
Holzgerlingen Buch, Bahnhof, Germanenstraße, Böblingen Tü-
binger Straße und ZOB.
Fahrgäste sollten beachten, dass die Busse ab Dettenhausen
12 Minuten früher abfahren und in der Gegenrichtung 9 Minuten
später ankommen als die Züge. Die Fahrplanänderungen kön-
nen in der elektronischen Fahrplanauskunft abgerufen werden.
Die Ersatzfahrpläne stehen auf der Homepage www.vvs.de in
der rechten Spalte unter Fahrplanänderungen. (uli)

European Energy Award

Waldenbuch auf dem Weg zur Klimagemeinde
In seiner letzten Sitzung vor den Sommerferien hat das Energie-
team den Maßnahmenkatalog für den European Energy
Award weiter ausgefüllt. Auch von den Mitarbeiter/innen der
Stadtverwaltung wurden aus ihren Fachgebieten Ergänzungen
vorgenommen. Dafür ganz herzlichen Dank vom Team!
Als weiteren wichtigen Schritt wurde der vom Gemeinderat be-
reits beschlossene Antrag an die Stadtwerke Tübingen zur Er-
stellung eines Energieberichts für Waldenbuch begrüßt. Da-
mit lässt sich der Energieverbrauch einzelner öffentlicher Ein-
richtungen konkret benennen. Dies ermöglicht in der Folge, Ein-
sparbemühungen anzustoßen, zu messen und ggf. zu belohnen
(z. B. in der Schule, in den Kindergärten etc.). Außerdem neu:
Waldenbuch wird vier Altstadt-Straßenlampen versuchsweise
mit LED Leuchtmitteln ausstatten.
Die Mitglieder der Lokalen Agenda waren ebenfalls sehr aktiv
und haben Mess-Reihen an verschiedenen Einrichtungen (z. B.
am Hallenbad, der Kläranlage u. a.) gestartet, die Auswertung

erfolgt im Herbst. In seiner nächsten Sitzung wird das Energie-
team die begonnenen Überlegungen zur finanziellen Förde-
rung privater Energiesparmaßnahmen fortsetzen. Anregun-
gen und Vorschläge aus der Bevölkerung sind ausdrücklich er-
wünscht.
Weitere Informationen zum EEA und zur Arbeit des Energie-
teams finden Sie unter www.waldenbuch.de
Das Energieteam wünscht allen Waldenbucher Bürgerin-
nen und Bürgern eine entspannte und erholsame Ferien-
zeit!
Für das Energieteam
Ingrid Münnig-Gaedke
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Unsere Jüngsten bei den Senioren
Das Haus an der Aich war
Schauplatz einer tollen Idee.
Unsere Jüngsten aus der
Musikschule Waldenbuch
traten unter der Leitung von
Herrn Heimbach bei den Se-
nioren auf. Mit einem Stück
aus der musikalischen Vor-
schulerziehung beglückten
sie (im wahrsten Sinne des
Wortes) unsere Senioren
aus dem Sonnenhof und
dem Haus an der Aich.
Aber auch die Eltern der auf-
tretenden Kids waren be-
geistert und man konnte
schon so manchen Star der
nächsten "Zwanziger-Jah-
re" erkennen. Ein Mädchen, etwas vorsichtig
Eine Zugabe rundete das Bild ab. Herr Heimbacher und Herr
Emula spielten und sangen Evergreens aus den fünfziger- und
sechziger-Jahren. Und alle sangen mit!
Die BürgerStiftung versprach, auch nächstes Jahr wieder ein
kleines Open Air für unsere älteren Mitbürger zu organisieren.

Dann im Freien, da uns dieses Mal der Regen in den Gemein-
schaftssaal zwang.
Reinhard Ellermann, Vorstand

Das Duo Heimbacher/Emula

Die Kids in Vorbereitung

Stadtjugendreferat

Jugendleiterschulung 2010 fand einen tollen Abschluss
Am 17. und 18. Juli fand das
letzte Modul der diesjährigen
Jugendleiterausbildung in Hil-
drizhausen statt. Die Teilneh-
mer aus Waldenbuch, Schön-
aich, Holzgerlingen, Weil im
Schönbuch, Altdorf und Hil-
drizhausen verbrachten zwei
gemeinsame Tage im Schön-
buch und lernten am eigenen
Leib kennen, was man im
Wald und unterwegs mit Ju-
gendlichen unternehmen
kann und welche Erfahrungs-
räume das Draußen-Sein
bietet.
Während einer Orientierungs-
tour durch den Schönbuch
konnten die Teilnehmer den Umgang mit Karte, Kompass und
GPS-Gerät erproben und mussten ihren Teamgeist bei unter-
schiedlichen Kooperationsübungen unter Beweis stellen.- Un-
ter anderem musste eine Flaschenpost mit Hilfe eines selbstge-
bauten Floßes aus einem Weiher geborgen werden. Am Abend
waren Themen rund um den Lagerbau angesagt: Wie bekommt
man ein Feuer ohne Hilfsmittel auch an regnerischen Tagen
zum Brennen? Was kann man am Feuer kochen? Und wie baut
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man ein Lager im Wald? Bei all den Themen wurden auch im-
mer die ökologischen Aspekte reflektiert. Am Ende des Wo-
chenendes war der Rucksack der Teilnehmer prall gefüllt mit
Naturerfahrungen, Selbsterfahrungen und vielen praktischen
Anregungen für die zukünftige Jugendarbeit.

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch
Starke Kontraste: Volkskultur im herrschaftlichen Ambiente
des ehemaligen Jagdschlosses württembergischer Herzöge!
Wohnungen, Werkstätten, Bilder, Kleider, Reklame und vieles
andere geben Einblicke in Kultur und Lebensweise breiter Be-
völkerungsschichten, aber auch in Mentalitäten und Weltvor-
stellungen vom 18. Jahrhundert bis in die Gegenwart.

AKTUELL
18. Juni bis 3. Oktober 2010
beSCHÜRZENd
Eine Hommage an ein weibliches (?) Kleidungsstück
Für manch eine Omaist sie wie eine zweite Haut, als "Schürzen-
jäger" geht man auf die Jagd nach ihren Trägerinnen, in ihr
werden Holzscheite und Kellnerbörsen transportiert, als kleines
Kind hängt man an ihrem Zipfel... die Schürze. Im Mittelpunkt
der Ausstellung "beSCHÜRZENd", die vom 18. Juni bis 3. Ok-
tober 2010 im Museum der Alltagskultur im Schloss Walden-
buch zu sehen ist, steht dieses Kleidungsstück, das wie kaum
ein anderes auf eine bewegte und oft auch bewegende Ge-
schichte zurückblickt:
Einst das Vorrecht edler Herren, dann das Symbol ordentlicher
Hausfrauen, schließlich verschrien als spießiges Accessoire
des typischen "Heimchens am Herd"... und heute? In einer
"Hommage an ein weibliches (?) Kleidungsstück" wird diese
Wandlung von einem Prestigeobjekt zur praktischen Arbeits-
kleidung nachvollzogen und anhand zahlreicher "schmucker"
Stücke aus der umfangreichen Schürzensammlung des Lan-
desmuseums Württemberg belegt. Gezeigt wird die Schürze
dabei in ihren verschiedensten Erscheinungsformen: Angefan-
gen bei Arbeitsschürzen und der berühmt berüchtigten Kittel-
schürze, über feine Servierschürzchen, Trachten- und Kinder-
schürzen bis hin zu der "erotischen" Schürze eines Gouvernan-

tenkostüms aus dem Erotikfachhandel.
In der Ausstellung "beSCHÜRZENd - Eine Hommage an ein
weibliches (?) Kleidungsstück" bleiben keine "Schürzenträu-
me" offen.
ÖFFNUNGSZEITEN
Di bis Sa 10 bis 17 Uhr, So 10 bis 18 Uhr
EINTRITTSPREISE
Erwachsene 3 E
Ermäßigt 2 E
Kinder bis 12 Jahre frei
Jugendliche (13 bis 18 J.) 1,50 E
Familienkarte (zwei Erwachsene und alle Kinder bis 12 Jahre) 5 E
Gruppen ab 10 Personen, pro Person 2 E
Schüler ab 13 Jahre im Klassenverband pro Person (zwei be-
gleitende Lehrer frei) 1 E
INFORMATION/FÜHRUNGEN
Tel. 0711 89535111
Fax: 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de
Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch, Kirchgasse 3, 71111 Waldenbuch
Tel. 07157 8204, www.museum-der-alltagskultur.de

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27
71111 Waldenbuch
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag, 11-18 Uhr
Montag geschlossen
Information: 07157 535110
www.museum-ritter.de

Ausstellungen bis 19.9.2010:
Timm Ulrichs. Blick zurück nach vorn
Im Jahr 2010 feiert Timm Ulrichs seinen 70. Geburtstag. Aus
diesem Anlass würdigt das MUSEUM RITTER den wichtigen
Vertreter der deutschen Gegenwartskunst mit einer Werkschau.
Der "Blick zurück nach vorn" stellt mit rund 80 Arbeiten seine
Werkgruppen von 1959 bis 2009 vor.

Camille Graeser. Vom Entwurf zum Bild
Die Ausstellung gibt erstmals in Deutschland einen umfassen-
den und intimen Einblick in das noch weitgehend unbekannte
zeichnerische Werk von Camille Graeser. Zu sehen sind über
300 Studien und Skizzen aus seiner Zürcher Werkperiode
(1937-80), ergänzt von Reliefs und Gemälden.

Aktuelle Veranstaltungen:
Samstag, 31.7.2010
15.00 Uhr Themenführung "Vom Entwurf zum Bild"
Der Rundgang konzentriert sich auf wichtige gestalterische
Themen aus Graesers fantasievoller Bildwelt.
Mit Cäcilia Neumann
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung nicht erforderlich.
15.00 Uhr kimuri - Kinderprogramm
Inspiriert von einer Kinderführung im Museum, stellen Kinder
und Jugendliche ab 7 Jahren in der SchokoWerkstatt ihre eige-
ne Schokolade her. Kosten: 6 E pro Kind, Anmeldung über das
online-Buchungssystem von Ritter Sport erforderlich unter
www.ritter-sport.de
Weitere Informationen bei Ritter Sport unter Tel. 07157 97-704
Parallel dazu können die Erwachsenen kostenlos an der The-
menführung teilnehmen.

Sonntag, 1.8.2010
15.00 Uhr Überblicksführung
Wir stellen Ihnen die Hauptwerke der neuen Ausstellungen vor.
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung nicht erforderlich.
15.00 Uhr kimuri - Kinderprogramm
Inspiriert von einer Kinderführung im Museum, stellen Kinder
und Jugendliche ab 7 Jahren in der SchokoWerkstatt ihre eige-
ne Schokolade her. Kosten: 6 E pro Kind, Anmeldung über das
online-Buchungssystem von Ritter Sport erforderlich unter
www.ritter-sport.de
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Weitere Informationen bei Ritter Sport unter Tel. 07157 97-704
Parallel dazu können die Erwachsenen kostenlos an der Über-
blicksführung teilnehmen.

Vorschau:
Samstag, 7.8.2010
15.00 Uhr Ausstellungsrundgang mit Timm Ulrichs
Der Künstler stellt im Dialog mit dem Publikum seine Sicht auf
ausgewählte Werke der Ausstellung vor.
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung nicht erforderlich.

Eintrittspreise MUSEUM RITTER
regulär 5,00 E
ermäßigt 4,00 E
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre haben freien Eintritt.
Die Teilnahme an den öffentlichen Führungen ist kostenlos. Es
fällt lediglich der reguläre Eintritt an. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Über buchbare Themen- und Fremdsprachenführungen infor-
miert Sie der Besucherservice des MUSEUM RITTER unter der
Telefonnummer 07157 53511-40 oder per E-Mail unter
besucherservice@museum-ritter.de.

_________________________________________

Forststraße 20  71111 Waldenbuch Tel. 07157/408980
Sommeröffnungszeiten

vom 29. Juli bis 11. September
Montag  und Donnerstag 14.30 - 18.30 
Mittwoch 10.00 - 13.00 
Jeden 1. Samstag im Monat 9.30 - 12.30 

Stadtbücherei im Städtle - im Sonnenhof
Montag  10.00 - 12.00    

www.stadtbuecherei.waldenbuch.de

Hier finden Sie auch die onlinebibliothekBB ... immer offen

Sommerfrische
Zupf dir ein Wölkchen aus dem Wolkenweiß,

Das durch den sonnigen Himmel schreitet.

Und schmücke den Hut, der dich begleitet,

Mit einem grünen Reis. 

Verstecke dich faul in der Fülle der Gräser

Weil`s wohltut, weil`s frommt.

Und bist du ein Mundharmonikabläser

Und hast eine bei dir,

dann spiel, was dir kommt.

Und lass deine Melodien lenken

Von dem freigegebenen Wolkengezupf.

Vergiss dich. Es soll dein Denken

Nicht weiter reichen als ein Grashüpferhupf. 

Joachim Ringelnatz (1883-1934)

Lesetipps für Sommertage

Andrea Camilleri

Die schwarze Seele des Sommers

Sizilianische Sommer sind heiß und mörderisch, wenn

man der Wahrheit zu nahe kommt.  Alle machen Urlaub

bis auf Commissario Montalbano. Als er auf der Suche

nach einem vermissten Feriengast eine alte Villa durch-

forstet, macht er eine grauenvolle Entdeckung: In

einem Koffer findet er die Leiche einer Frau, die seit

Jahren als vermisst gilt. Kurz darauf nimmt eine

geheimnisvolle Unbekannte Kontakt zu ihm auf, die der

Toten zum Verwechseln ähnlich sieht ... 

Am 31. Juli wird Frau Ellen Meier, unsere
langjährige Mitarbeiterin im Sekretariat, die
Musikschule verlassen und in den verdien-
ten Ruhestand gehen.
Frau Meier war nahezu 15 Jahre lang die
rechte Hand der Schulleitung; als ehemalige
Lehrerin war ihr der Schulbetrieb mit all sei-
nen Anforderungen bestens bekannt - sie
war für uns alle zum richtigen Zeitpunkt an
der richtigen Stelle! Zusätzlich zu ihrer Ver-
waltungsarbeit hat sie mit viel Freude und
Engagement die unzähligen Aktivitäten der
Schule unterstützt, war Organisationshelfe-
rin für Kolleginnen und Kollegen und An-
sprechpartnerin für Eltern und Schüler.
Ein großes Dankeschön, Frau Meier, für Ihre
Arbeit und von Herzen alles Gute für die Zu-
kunft!

Susanne Götz und Kollegium
Ab 1. September wird Frau Antje Walko un-
ser Team verstärken und die Stelle als
Schulsekretärin antreten. Wir wünschen ihr
einen guten Start und gute Zusammenarbeit
mit Eltern, Schülern und allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern unserer Schule.
Susanne Götz

Das Orchester der Musikschule
Wir möchten Schüler, auch von außerhalb
Waldenbuchs, sowie ganz besonders auch
die Eltern unserer Musikschüler ansprechen
und sie herzlich einladen, unser Orchester
auch im neuen Schuljahr als aktives Mitglied
zu unterstützen.
Wenn Sie ein Streich- oder Blasinstrument
spielen, freuen wir uns, wenn sie zu unseren
Proben dazukommen können.
Wir proben samstags 10.30 Uhr im Vor-
tragsraum der Musikschule, Kirchgasse 6.
Leitern des Orchesters: Susanne Rädel
Fragen richten sie bitte direkt an Frau Rädel,
Tel. 07157 8909, oder melden sie sich im
Sekretariat der Musikschule: 07157 530631
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Soziale Dienste

Kranken- und Altenpflegeverein - Aktuelles -

Seniorenwohnanlage

Unser Programm:
Sie sind herzlich zu unseren Veranstaltungen eingeladen,
wir freuen uns auf Ihr Kommen. Unser Programm ist in der
Sommerferienzeit sehr reduziert, dafür bitten wir um Ver-
ständnis.
Montag, 2.8.
10.00 Uhr Heiteres Gedächtnistraining mit Frau Köhler
10.00 - 12.00 Uhr Zweigstelle der Stadtbücherei Walden-
buch ist geöffnet
Sommerpause beim Aquarellieren mit Helga Jacob

Dienstag, 3.8.
Sommerpause beim Seniorentanz mit dem Ehepaar Klemm
16.30 Uhr Besinnung zur Abendstunde

Mittwoch, 4.8.
Sommerpause bei Fit im Alltag mit Frau Kohn (TSV Walden-
buch)
Donnerstag, 5.8.
10.00 Uhr Anhörung der Sonntagspredigt mit Frau Brod-
führer
14.30 Uhr Kaffeenachmittag
Wir laden Sie sehr herzlich zum gemütlichen Beisammensein
im Sonnenhof ein. Kaffee, Tee, Kuchen, Brezeln und vieles das
das Herz begehrt finden Sie bei uns. Lassen Sie sich überra-
schen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und heißen Sie will-
kommen.
15.00 - 17.00 Uhr Zweigstelle der Stadtbücherei Walden-
buch ist geöffnet.
Freitag, 6.8.
Sommerpause beim Yoga für Senioren mit Herrn Chatterjee

Max Frisch:
"Heimat sind die Menschen,
die wir verstehen und die uns verstehen."

R. Loriz-Schoder

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Schönaich - Waldenbuch - Steinenbronn
Hilfe, die sich sehen lässt!
Telefon 07031 7509-41, Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich
Vorsitzender: Willi Rebmann; Geschäftsführung: Sarah Gans-
zky, Tel. 07031 7509-43; Pflegedienstleitung: Christina Ulmer,
Tel. 07031 7509-41

IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfebedürftige
und pflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen
Andrea Schmidt, Tel. 07031 7509-44

Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 8 bis 9 Uhr oder
nach Vereinbarung.

Ökumenische Hospizhilfe

Schwerkranke begleiten - Sterbenden nahe sein - Angehörige
stützen

Schönaich - Steinenbronn - Waldenbuch
Kontaktaufnahme über:
IAV-Stelle Schönbuch
Telefon 07031 750944 (Frau Schmidt)

Bildung

VHS Böblingen-Sindelfingen
Außenstelle Waldenbuch

Tel. 07157 8781, Fax 07157 534495
waldenbuch@vhs-aktuell.de
www.vhs-aktuell.de

Liebe Waldenbucherinnen, liebe Waldenbucher!

Inzwischen wurden die neuen Programme verteilt und Sie ha-
ben sich schon ein Exemplar geholt? Seit Donnerstag, 15. Juli,
stehen alle Veranstaltungen im Internet unter
www.vhs-aktuell.de.

Das neue Programm liegt in über 80 Auslegestellen zum Mit-
nehmen bereit in eigens dafür entwickelten Displays. Sie finden
das Heft in
● allen Standorten der vhs.Böblingen-Sindelfingen
● in den Selbstbedienungsbereichen der Kreissparkasse, der

Volks- und Raiffeisenbanken
● in der Mineraltherme Böblingen
● im Breuningerland Sindelfingen
● in den real-Märkten
● in den örtlichen Buchhandlungen
● in allen vhs-Sekretariaten

In Waldenbuch finden Sie unsere Programme
(außer in allen hiesigen Banken):
● im Büro der Volkshochschule in der Oskar-Schwenk-

Schule
● in beiden Rathäusern
● in der Stadtbücherei
● im der Waldenbucher Bücherstube
● bei Foto-Ceska
● bei "Papier, Geschenke und Mehr" (W. Jany)
● im Geschenklädle
● in der Musikschule
● im Museum (Schloss)

Aktuelle Informationen sowie Neues aus Bildung, Weiterbildung
und Forschung erhalten Sie auch über das Internetportal der
vhs unter: www.vhs-aktuell.de.
Sofort nach Erscheinen des Programms sind Anmeldungen
möglich. Einen Anmeldeabschnitt finden Sie wieder im Pro-
grammheft. Diesen Abschnitt schicken Sie bitte an unser Büro
in der Oskar-Schwenk-Schule, Schulstr. 2 oder per Fax:
534495. Ebenso ist eine Anmeldung über Internet möglich un-
ter: waldenbuch@vhs-aktuell.de.

An der Oskar-Schwenk-Schule beginnen die Sommerferien in
dieser Woche. Unser Büro in der Oskar-Schwenk-Schule ist bis
zum Ende der Ferien nicht besetzt. Ab Montag, 13. September,
sind wir zu den bekannten Öffnungszeiten wieder da und star-
ten dann ab Schuljahresbeginn mit dem Programm 2/2010.

Sollten Sie während der Ferien Fragen haben oder sich gern
für einen Kurs anmelden, dann wenden Sie sich bitte gern an
das Anmelde-Sekretariat der Hauptstelle unter der Tel. Nr.
07031 6400-30. Das Sekretariat dort ist während der gesamten
Ferienzeit besetzt.

Wir wünschen viel Spaß und Zeit beim Blättern im neuen Ge-
samtprogramm und hoffen wieder auf zahlreiche Anmeldungen.

Eine frohe, sonnige und erholsame Ferienzeit wünscht Ihnen
das vhs-Team:

Christine Hoppe und Brunhilde Bode
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bildungswerk waldenbuch

kultur
vor ort

Am Samstagabend 2. Oktober wollen wir mit 

Ihnen im Forum der Oskar-Schwenk-Schule

unser Jubiläum feiern.

40 Jahre 

Bildungswerk

Waldenbuch

mit

Merken Sie sich schon heute den Termin vor.

Mehr dazu demnächst ... Bis dahin wünschen

wir Ihnen einen köstlichen Sommer. 

Jubilare
Unsere Glückwünsche gelten am
31.7.2010
Herrn Friedrich Medla, Hindenburgstr. 22, zum 86. Geburtstag
Herrn Ulrich Zeifang, Mozartstr. 49, zum 75. Geburtstag
4.8.2010
Herrn Martin Beer, Bogenstr. 8, zum 90. Geburtstag
5.8.2010
Frau Maria Ebinger, Gartenstr. 2, zum 84. Geburtstag
Frau Meta Podeszwa, Königsberger Str. 12/5,
zum 81. Geburtstag
6.8.2010
Herrn Helmut Wahl, Hans-Heinrich-Ehrler-Weg 6,
zum 87. Geburtstag
Herrn Lothar Hirschle, Stettiner Weg 4, zum 75. Geburtstag
Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren zu ihrem Ehren-
tag und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Standesamt
Standesamt am Montag, 2. August 2010
geschlossen
Wegen einer betriebsinternen Veranstaltung ist das Standes-
amt am Montag, 2.8.2010 geschlossen. Am Dienstag, 3.8.2010
ist das Standesamt zu den Öffnungszeiten von 13 - 16 Uhr be-
setzt.

Aktuelles aus den Schulen

Oskar-Schwenk-Schule
Waldenbuch

Vielen herzlichen Dank
möchten wir zum Schuljahresende allen sagen, die uns aktiv
unterstützen, sei es
- als Elternvertreter
- im Ganztag,
- als Lese-/Rechenmütter und -väter,
- im Förderverein,
- als Sponsoren,
- in der Patenschaftsgruppe PAWABU,
- in Jugendreferat und Schulsozialarbeit,
- als Kooperationspartner in Vereinen und in den Kirchen,
- in den Kindergärten,
- in den kooperierenden Schulen
- oder als interessierte Begleiter des schulischen Geschehens.
Unser besonderer Dank geht an die Stadtverwaltung und den
Gemeinderat, die mit uns zusammen immer wieder neue Aufga-
ben angehen.
Wir wünschen allen einen wunderschönen Sommer mit bes-
ter Erholung!
K. Grafen

Na, so etwas!
Jetzt wollen wir allen unseren Betreuern und Betreuerinnen im
Ganztagesangebot unserer Schule einen ganz besonderen
Dank zukommen lassen und erteilen dafür extra einen "Auftrag"
- und was ist’s? Wird da doch glatt jemand vergessen!
In der Aufzählung aller Mitarbeiter fehlen Sie, liebe Frau Hiesin-
ger. Sie und alle anderen aber würden uns fehlen, wären Sie
nicht für uns da. Deshalb freuen wir uns, Sie alle im neuen
Schuljahr wiederzusehen und grüßen Sie herzlichst.
Und unseren "Dank" schreiben wir künftig selber!!
Die Schülerinnen und Schüler im Ganztagesangebot

Erste Hilfe in der Grundschule

Wir, die Schulsanitäter und Schulsanitäterinnen der OSS, hat-
ten am Montag, 19.7.2010, mit unserem Projekt "Erste Hilfe in
der Grundschule" begonnen. Es ging darum, den Viertklässlern
zu zeigen, was alles bei einem Fahrradunfall passieren kann
und vor allem wie man helfen kann, wenn man an eine Unfall-
stelle kommt. Es war überraschend, wie gut sich die Kinder in
Sache Erster Hilfe schon auskannten. Wir haben die stabile
Seitenlage gelernt, Helmabnahme, Pflaster kleben und Verbän-
de anlegen. Doch vor allem haben wir ihnen beigebracht, dass
Erste Hilfe viel mehr ist, als nur Pflaster kleben. Zu der Frage
"Warum sollte man einen Helm tragen?" antwortete ein Schüler
mit dem Argument: "Man sollte einen Helm tragen, damit nichts
passiert. Manche denken zwar, es wäre uncool, doch eigentlich
ist man viel cooler, wenn man einen Helm trägt." Wir haben
versucht, den Schülern und Schülerinnen die Inhalte der Ersten
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Hilfe so spielerisch wie möglich beizubringen. So konnten sie
ihr Wissen am Ende des Tages mit einem kleinen Rollenspiel
unter Beweis stellen und warenrichtig gut. Wir hattendrei Stun-
den Zeit, doch wenn es nach den Viertklässlern gegangen wäre,
hätten wir noch viel länger bleiben sollen. Selbst die Lehrerin,
Frau Abele, hatte sich gewundert, als ihre Klasse beim Klingeln
zur Pause an ihren Plätzen blieb und uns weiter zuhörte. Im
Großen und Ganzen war es ein schöner Tag, wir hatten viel
Spaß und ich denke, den Kindern hat es auch gefallen. Wir
würden auch jederzeit wieder zu den vierten Klassen gehen,
weil wir denken, dass es einfach wichtig ist, sich in Erster Hilfe
zumindest ein bisschen auszukennen.
Kim Lindel und Anja Josten

Der erste Eindruck zählt...
und zwar schon in den ersten Sekunden und Minuten einer
Begegnung. Was diese Erfahrung für den Berufseinstieg be-
deuten kann, vermittelte Florian Fischer von der Firma Fischer
Consulting aus Waldenbuch den Schülern der H8 an der Oskar-
Schwenk-Schule bei seinem Besuch am 13.7.2010.
Wie man auf seinen Gesprächspartner wirkt, welche Rolle dabei
Körperhaltung, Kleidung und Sprache spielen, erfuhren die auf-
merksamen Schüler durch Herrn Fischer. Von den gepflegten
Fingernägeln bis zur Einhaltung der "Schutzzone" zwischen Ge-
sprächspartnern - alles Themen, die angesprochen wurden. Die
Schüler hörten vom "Eisbergmodell" und übten sich in Rollen-
spielen als aufmerksame Zuhörer oder Beobachter.
Der Besuch Florian Fischers, selbst ehemaliger Schüler der Os-
kar-Schwenk-Schule, beeindruckte die Achtklässler nachhaltig.
Einigen war die Thematik sogar eine "Überstunde" wert und sie
hängten noch einige Zeit mit Herrn Fischer nach der eigentli-
chen Schulzeit an.Entsprechend fiel dasResümee der Klassen-
sprecher aus: "Wir haben viel aus diesen ungewöhnlichen
Schulstunden mitgenommen!"
F. Junge

Mittagstisch OSS -
nun haben wir den Salat!
Geschafft - endlich Ferien!!!
Das Mittagstisch-Team der OSS wünscht allen Schülern/Schü-
lerinnen und ihren Familien erholsame Ferienwochen voller
Sonne und guter Laune.
Derweil sind wir noch bis Mitte August im Einsatz, damit auch
die Kinder in der Ferienbetreuung immer etwas Gutes zu Mit-
tag bekommen.
Und nach den Ferien?
Im neuen Schuljahr wollen wir unsere Stammkunden - inzwi-
schen alles geübte Esser - und natürlich auch die neuen Gäste,
noch mehr verwöhnen: Neben Standard- und vegetarischem
Essen wird es dann zusätzlich täglich ein Salatangebot mit Brot
und Dessert geben. Denn Salat steht wie frisches Obst und
Gemüse bei unseren Gästen hoch im Kurs. (Von wegen, Kinder
mögen doch am liebsten Fastfood.) "Fast", also "schnell", muss
es bei uns nur an der Ausgabetheke zugehen, weil so ein ganzer
Vormittag Unterricht eben richtig hungrig macht. Daher auch
unsere Bitte, nachdem die Ganztagsbuchung nicht mehr auto-
matisch den Mittagstisch einschließt, nutzen Sie das MENSA-
MAX-Portal im Internet auf der Homepage der Stadt, um jeweils
bis 20 Uhr am Vorabend ein gesundes Mittagessen für ihre
Kinder zu buchen.
Carmen Specht für das Küchenteam

Förderverein Freunde der
Oskar-Schwenk-Schule
Waldenbuch e.V.

Liebe Freunde des Fördervereins,
das Schuljahr 2009/10 ist zu Ende und unsere Abschluss-Schü-
ler durften den Ferienbeginn schon vorverlegen. Zuvor ist die
Klasse H9 mit Herrn Hezler noch zur Klassenfahrt nach Berlin
aufgebrochen und hat dort spannende Tage mit viel Programm
erlebt. Auch ein Varieté- und Musicalbesuch gehörten dazu.
Bei der "Blue-Man-Group" hatten alle Schüler viel Spaß. Hier
hat der Förderverein, wie schon zuvor für die Londonfahrer,
einen Zuschuss von 25 E pro Schüler gewährt. In unserer Sit-
zung am 14.6. haben wir, wie jedes Jahr, schon für das neue
Schuljahr vorgearbeitet: die Begrüßung der neuen Fünftkläss-
ler-Eltern am 14. September und das Einschulungscafé am 16.
September gingen in die aktuelle Planungsphase. Unsere Briefe
an die neuen Zweitklässler-Mütter mit der Bitte um Kuchen-
spenden oder Mithilfe bei der Bewirtung sind erfreulich positiv
beantwortet worden. Wir bedanken uns bei allen Müttern für
das zugesagte Engagement!
Jetzt wünschen wir allen Schülern, ihren Eltern, dem gesamten
Lehrerkollegium und allen an der Schule Tätigen schöne Som-
merferien!
Heiderose Nowotny
1. Vorsitzende

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Verantw.: Herr Lehle, Tel. 0711 1600-500,
sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de
Zum Schuljahresende
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
ereignisreiche Monate liegen hinter uns. Viel Arbeit war in den
letzten Wochen von alle am Schulleben Beteiligten zu bewältigen.
Wir bedanken uns bei unserem Kollegium für verantwortungs-
volle und erfolgreiche Unterrichtsarbeit, bei unseren Sekretärin-
nen und unserem Hausmeister für die eminent wichtige admi-
nistrative und praktische Assistenz. Die Eltern haben uns mit
ihrer sympathischen Kooperation begleitet und unsere Schüler
bereiteten uns ein unkompliziertes, ruhiges Schuljahr.
Nun stehen Ferien an, die Zeit zur Ruhe, Entspannung und Re-
generation. Und darauf freuen wir uns alle!
Für die Schulleitung
Stephan Lehle und Armin Ruf

Aktuelles aus den Kindergärten

Kindergarten Tilsiter Weg

Strahlendes Sommerfest auf dem Hasenhof
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Am Freitag, 16. Juli, trafen sich die Kinder, Eltern und Erziehe-
rinnen des Kindergartens Tilsiter Weg zum alljährlichen Som-
merfest. Bei strahlendem Sonnenschein kamen wir auf dem
Hasenhof zusammen. Zum offiziellen Auftakt sangen die Kinder
"Onkel Tom hat einen Bauernhof" und tanzten dazu mit bunten
Tüchern. Danach machten es sich alle auf der Picknickdecke
bequem und genossen das köstliche Buffet, das von den Eltern
zusammengetragen wurde. Gegen 19 Uhr gingen alle wieder
zufrieden und wohlgenährt nach Hause.

S. Hosch

Kindergarten Glashütte

Die Feuerwehr
Unser letzter langer Weg in diesem Kindergartenjahr führte uns
ins Feuerwehrhaus. Dort konnten wir erst einmal im Mann-
schaftsraum unseren Durst löschen und verschnaufen.

Herr Neff hatte sich für uns Zeit genommen und erzählte von
den vielen Aufgaben der Feuerwehr. Dann ging es in die Zentra-
le, zum Umkleideraum und natürlich zum Fuhrpark.
Die Kinder waren sichtlich beeindruckt von der Schutzkleidung,
insbesondere vom schweren Gürtel und den dicken Hand-
schuhen.

Der Höhepunkt war natürlich das Einsatzfahrzeug. Es ist doch
unglaublich, welche Geräte sich hinter den Rollläden im Fahr-
zeug befinden. Nach einem Probesitzen im Feuerwehrauto ging
der Besuch zu Ende.
Vielen Dank Herrn Neff für diesen Vormittag. Wir nehmen das
Angebot an und kommen gerne wieder!

Helga Göpfert

Kindergarten Pestalozziweg

Kiga-Sommerfest am Hasenhof

Dieses Jahr stand das Sommerfest unter dem Motto "Berufe".
Was machen Mama und Papa den ganzen Tag, wenn sie bei
der Arbeit sind? Welche Berufe gibt es eigentlich und was
möchte ich einmal werden, wenn ich groß bin?

Mit diesem Thema beschäftigten sich die Erzieherinnen mit un-
seren Kindern die vergangenen Wochen.

Für das Sommerfest, das dieses Jahr auf dem Gelände der
Eisstockschützen am Hasenhof bei strahlendem Sonnenschein
und hochsommerlichen Temperaturen stattfand, waren alle Fa-
milien, Großeltern und Freunde eingeladen, mit uns zu feiern.
Die Kinder studierten ein kleines Theaterstück ein, bei dem sie
verschiedene Berufe vorstellten. Toll anzusehen war dabei die
ganz berufsspezifische Kleidung der Kinder. Bei der anschlie-
ßenden Spielstraße, die vom Elternbeirat organisiert war und
für viel Spaß und Unterhaltung sorgte, konnten sich die Kinder
so richtig austoben.

Zwischenzeitlich war der Grill angeheizt und das Buffet aufge-
baut. Vielen Dank an alle, die sich hier mit eingebracht haben.

Vielen Dank auch an unsere Erzieherinnen für diesen schönen
Nachmittag, der für einige von uns mit etwas Wehmut zu Ende
ging, denn für 11 unserer Kinder war das zugleich auch das
letzte Kiga-Sommerfest...

Für den Elternbeirat

Susanne Rothe
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